
PARTNERVERTRAG ZWISCHEN SIS 
UND FORM-SOLUTIONS BESIEGELT
Schwerin | Am 20.11.2019 war es soweit, die SIS – Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH 
und die Form-Solutions GmbH haben ihre Zusammenarbeit in Form eines Partnervertrags  
besiegelt.

PRESSEMITTEILUNG
03.12.2019

v.l. Olaf Rohstock (Form-Solutions GmbH), Marco Wolff (Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH) und 
Matthias Effenberger (Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH)

DAS INTELLIGENTE ANTRAGSMANAGEMENT! WWW.FORM-SOLUTIONS.DE

Um Kommunen bei der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG) zukünftig besser unter-
stützen zu können, hat sich die Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH (SIS) auf die Suche 
nach einem innovativen Antragsmanagementsystem gemacht. 

Mit dem Partner Form-Solutions hat der kommunale IT-Dienstleister der Landeshauptstadt  
Schwerin nun eines der führenden Unternehmen auf dem Gebiet des Antragsmanagements ge-
funden. 

Form-Solutions GmbH
Bahnhofstraße 10 | 76137 Karlsruhe
+49 721 754055-0 | info@form-solutions.de
www.form-solutions.de

Ansprechpartner:
Olaf Rohstock
marketing@form-solutions.de
+49 721 754055-0



Seit knapp 20 Jahren bietet die Karlsruher Softwareschmiede für kommunale Kunden innovative 
Lösungen zur Digitalisierung ihres Antragswesens an. Mit dem Produkt „Antragsmanagement 
4.0“, den passenden Schnittstellen- und Fachverfahrensanbindungen sind damit die Basisbau-
steine für medienbruchfreie Prozesse in den Verwaltungen gelegt. 

Mit der Kooperation etabliert die IT- und Servicegesellschaft mbH das Form-Solutions Antrags-
management nun im SIS-KSM-Verbund bei ihren Kunden und Trägern, um digitalisierte Verwal-
tungsprozesse voranzutreiben. So profitieren Mecklenburger Verwaltungen von einer Lösung zur 
zentralen Erfassung und einheitlichen Weiterverarbeitung von Antragsdaten im Internet. 

Neben den ca. 1.300 bereits vorhandenen Online-Diensten in Form von intelligenten Antrags-
assistenten steht standardmäßig ebenso ein benutzerfreundlicher Formulareditor zur Verfügung. 
Mit diesem können in wenigen Klicks eigene Online-Dienste erstellt werden. Sämtliche Antrags-
assistenten können mit Basiskomponenten wie E-Payment, eID, Signatur u.v.m. versehen und 
an Fachverfahren, Dokumentenmanagement-, Workflow- oder  Archivsysteme angebunden  
werden.

Die Kommunen im Land Mecklenburg-Vorpommern sind damit in der Lage, ihren Bürger*innen 
zukünftig digitale Mehrwerte in Puncto „Onlinezugangsgesetz“ bereitstellen zu können. 

Die Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH sowie die Form-Solutions GmbH freuen sich 
auf eine erfolgreiche Partnerschaft.

DAS INTELLIGENTE ANTRAGSMANAGEMENT! WWW.FORM-SOLUTIONS.DE

SCHWERINER IT- UND SERVICEGESELLSCHAFT MBH

Die Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH (SIS) ist der führende kommunale IT-Dienstleis-
ter in Mecklenburg, der aus der Verwaltung und aus kommunalen Gesellschaften der Landes-
hauptstadt Schwerin hervorgegangen ist. 

Die SIS betreibt und betreut aktuell mehr als 250 Fachverfahren im eigenen Rechenzentrum. 
Die serviceorientierte E-Government-Diensteplattform gewährleistet bereits seit Jahren medien-
bruchfreie und rechtssichere Kommunikations- und Transaktionsprozesse im Internet. Ob IT-Si-
cherheit oder Datenschutz, Personalabrechnungen oder Zählerstandsablesungen, ob elektroni-
sche Aktenführung oder Online-Vertrieb – die Lösungen des kommunalen IT-Dienstleisters sind 
in der Praxis bewährt.

SIS – Schweriner IT- und Servicegesellschaft mbH
Eckdrift 93 | 19061 Schwerin Tel.: +49 385 633-5100 | Fax: +49 385 633-5109
E-Mail: info@sis-schwerin.de | Web: www.sis-schwerin.de
 

FORM-SOLUTIONS GMBH

Die Firma Form-Solutions ist eines der führenden Unternehmen auf dem Gebiet des Antrags-
managements. Seit knapp 20 Jahren bietet Form-Solutions ihren hauptsächlich kommunalen 
Kunden innovative Lösungen zur Digitalisierung des Antragswesens. 

Das Produkt „Antragsmanagement 4.0“ und die passenden Schnittstellen- und Fachverfah-
rensanbindungen für medienbruchfreie Prozesse, in Verbindung mit einem rechtsicheren so-
wie barrierefreien Verlagssortiment, überzeugen derzeit mehr als 2.200 Kunden. Darunter fallen 
kommunale Rechenzentren, Stadtwerke, Entsorgungsbetriebe und sonstige Zweckverbände, 
kommunale Versorgungsverbände, Landes- und Bundesbehörden, Landesbanken aber auch 
Universitäten sowie sonstige Bildungseinrichtungen. 


